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Ablauf:  

 Vorstellung von MINT durch Andrea Huber 

 Information: Ausnahmen / Anzeigen 

 Übersicht KBBE / Schule 

 Eckpunkte KiDiT® (Schulungen u.a.) 

 JUMI: Zahlen, Daten, Fakten 

 Pädagogische Qualitätssicherung 

 

 Pause 

 

 Rückblick Unterstützung elementarpädagogisches Personal (UeP) 

 Neuerungen 

 Allgemeine Informationen 

 Umfrage  
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Themen der gemeinsamen Leitungstreffen: 
 

 Die PowerPoint Präsentation und 

 das digitale Handout (enthält die entsprechenden Links) 

werden in der Woche nach dem letzten Leitungstreffen (KW 37) auf die Homepage des 

Landes Vorarlberg gestellt. 

 

Vorstellung MINT  

Vorstellung von MINT durch Andrea Huber, Leiterin MINT Koordinationsstelle Vorarlberg 

 MINT- Elementarpädagogik Fachtag  

Wann: 24.10.2024 von 9-16h 

Wo: Stadtbibliothek Dornbirn 

Programm: Wird noch bekannt gegeben. 

 5. MINT Festival  

Wann: 25.10.2024 von 14-17h  

Wo: HTL Dornbirn 

Kontakt 

MINT Koordination Vorarlberg, Andrea Huber  

BIFO – Beratung für Bildung und Beruf 

andrea.huber@bifo.at 

Tel.: +43 650 3902633 

LINK: https://www.mint-v.at/home, Facebook: MINT Vorarlberg, Instagram: mint_vorarlberg 
Videolink: https://youtu.be/Aq6BdaB-rDw (Präsentation von Andrea Huber) 

 

Entsprechende LINKS:  

 https://www.schlosshofen.at/bildung/elementarpaedagogik/ (Weiterbildung) 

 Technik Kinderleicht https://www.technischesmuseum.at/besuchen/experimente 

(Kurse über Schloss Hofen buchbar) 

 Spürnasenecken https://www.spuernasenecke.com/ 

 MINT- Gütesiegel: http://www.mintschule.at/  

 MINT –Regionen in Vorarlberg 

o Bregenz/Leiblachtal: 

https://www.bregenz.gv.at/leben/stadtteilbueros/stadtteilbuero-

mariahilf/mint-bregenz 

o Hofsteig: https://vereinfuchsbau.at/ 

o Dornbirn/Hohenems: https://mint4all.com/ 

o MINT Vorderland Am Kumma: https://www.mint-vk.at/ 

o MINT Feldkirch: https://mint.feldkirch.at/ 

o MINT Walgau/Gr. Walsertal/Klostertal: https://www.wirtschaft-im-

walgau.at/talente-im-walgau-mint/ 

o MINT Bludenz/Montafon/Brandnertal: https://wirtschaft-montafon.at/mint-

strategie/ 

https://www.mint-v.at/home
https://youtu.be/Aq6BdaB-rDw
https://www.schlosshofen.at/bildung/elementarpaedagogik/
https://www.technischesmuseum.at/besuchen/experimente
https://www.spuernasenecke.com/
http://www.mintschule.at/
https://www.bregenz.gv.at/leben/stadtteilbueros/stadtteilbuero-mariahilf/mint-bregenz
https://www.bregenz.gv.at/leben/stadtteilbueros/stadtteilbuero-mariahilf/mint-bregenz
https://vereinfuchsbau.at/
https://mint4all.com/
https://www.mint-vk.at/
https://mint.feldkirch.at/
https://www.wirtschaft-im-walgau.at/talente-im-walgau-mint/
https://www.wirtschaft-im-walgau.at/talente-im-walgau-mint/
https://wirtschaft-montafon.at/mint-strategie/
https://wirtschaft-montafon.at/mint-strategie/
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o Kleines Walsertal/Bregenzerwald/Lustenau/Rheindelta – Kontakt über MINT-

Koordinationsstelle 
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Ausnahme / Anzeigen zu personellen Erfordernissen:  

falls Erfordernisse gemäß § 21 KBBG oder der Verordnung der Landesregierung über den 

Personaleinsatz und die Gruppengröße nicht erfüllt werden können, bitte um Weiterleitung 

der Info an den Rechtsträger, damit dieser eine Anzeige/ einen Ausnahmeantrag stellen 

kann: 

 

→ Ausnahmegenehmigung § 3 Verordnung zur Gruppengröße und 

Personaleinsatz 

oder 

→ Anzeige gemäß § 17 KBBG durch den Rechtsträger beim Amt der 

Vorarlberger Landesregierung 

 

Siehe Erfordernisse nach Gruppenarten: Homepage Land Vorarlberg (Elementarpädagogik) 

 

Übersicht KBBE / Schule 

Die Übersicht wurde für das Bildungs- und -betreuungsjahr 2024/25 erneut angepasst. 

 

Änderungen:  

 KiDiT® ersetzt den VBB – es findet eine ganzjährige Verlaufsbeobachtung statt.   

 Letztes Betreuungsjahr: Übergabeblatt wird ab Jänner bis Mitte März durch die 

Erziehungsberechtigten (oder mit Einverständniserklärung der 

Erziehungsberechtigten durch den Kindergarten) an die Schule weitergegeben 

Anmerkungen: Transitionsprotokoll, Übergabeblatt BESK Beobachtunszeitraum I 

und II, Entwicklungsdokumentation -KiDiT® 

 

Übergabeblatt BESK: 

Bitte nicht mit TRANSITIONSPROTOKOLL verwechseln. 

Das Übergabeblatt stellt für die Volksschule bzw. speziell die Lehrpersonen Informationen 

bezüglich Stärken und Förderbedarf eines Kindes bereit, auf deren Basis die Förderplanung 

in den Bereichen „Syntax/Satzbau“, „Wortschatz-Rezeption“, „Wortschatz Produktion“ und 

„Erzählen“ erstellt werden kann. 

 

Transitionsprotokoll: 

Anpassungen:  

 Beobachtungsdokumentation mit KiDiT® 

 zusätzlich (schulische relevante) Informationen 

o Kompetenzen und persönliche Interessen 

o schulische Fertigkeiten (zum Beispiel das Kind kann bereits gut lesen, 

schreiben oder rechnen.) 

o Gutachten/Abklärungen: eine inklusive Aufnahme in die KBBE hat 

stattgefunden: Ja oder Nein 

o Gültigkeit der Gutachten beschränkt sich auf die Kindergartenzeit. 
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KiDiT®             

 Juni 2024: Auftaktveranstaltung  die PPP ist auf der Homepage zu finden.  

 Im Oktober und September 2024 werden die Online Schulungen stattfinden  Für 

Schulungen erfolgte die Anmeldung über Schloss Hofen, wer sich noch nicht 

angemeldet hat, soll dies unbedingt noch nachholen (für gruppenführende 

Elementarpädagogin). 

 September bis Juli 2024: Verlaufsbeobachtung durch KiDiT® 

 laut Verordnung über die Kinderbildungs- u. –betreuungsarbeit muss die 

Erstbeobachtung bis spätestens Ende März durchgeführt werden. Dies bedeutet, 

dass bis spätesten Ende März eine aussagekräftige Beobachtung für jedes Kind im 

letzten und vorletzten Kindergartenjahr durchgeführt werden muss.  

 Kontakt/Support: mail@kidit.ch 

 Wichtig: 

o Das Team von KiDiT® kommt auf die Einrichtungen bezüglich der Lizenzen zu.  

o Alle Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen, die eine Lizenz für die 

Altersgruppe von 4 bis 5 Jahren erhalten, bekommen auch automatisch eine 

Lizenz für die Gruppen der Dreijährigen. Es entstehen dabei keine Kosten für 

die Träger. 

o KiDiT_Merkblatt (vorarlberg.at) 

 

 

JUMI:  
Jupident Mobile Kinderbildungs- und betreuungseinrichtung für Inklusion und Integration 

 Das Angebot richtet sich an Kinder von drei bis sechs Jahren mit erhöhtem oder 
besonders hohem Förderbedarf (medizinisches Gutachten/Attest) in 
Kindergartengruppen.  

 Ziel und Aufgabe von JUMI:  
Unterstützung und Begleitung des Kindes beim Bewältigen der Strukturen des 
Kindergartenalltags und des Agierens im Gruppensetting; dabei steht die 
größtmögliche Teilhabe im/am Gruppengeschehen im Fokus. 

 Aufnahme/Zugangsprocedere: LINK Konzept von JUMI JUMI Schlins Vorarlberg | 
Stiftung Jupident 

 Im Bildungs- und -Betreuungsjahr 2023/24 wurden insgesamt 29 Anfragen zum 
Einsatz von JUMI von Kindergartengruppen an die pädagogischen Fachaufsichten 
gerichtet. 

 Folgende Neuerungen ergaben sich aufgrund der Evaluierung: 
o Gruppenwechsel: Wenn ein Kind bereits von einer pädagogischen Fachkraft von 

JUMI in der Einrichtung begleitet wird und ein interner Gruppenwechsel geplant 
ist, kann in Absprache zwischen der Einrichtung und JUMI entschieden werden, ob 
der Begleitprozess fortgesetzt und/oder der Übergang in die neue Gruppe von 
JUMI begleitet werden soll. Dies betrifft ausschließlich den regulären 
Einsatzzeitraum von 20 Einsätzen und der möglichen Verlängerung von weiteren 
10 Einsätzen. Für eine weitere zusätzliche Verlängerung bitte Kontaktaufnahme 
mit der zuständigen pädagogischen Fachaufsicht. 

  

https://vorarlberg.at/documents/302033/28192547/KiDiT%C2%AE%20Merkblatt.pdf/d37bc1fb-76d0-967d-63b8-2f07c7156a30?t=1724654137469
https://www.jupident.at/bildung/jumi/
https://www.jupident.at/bildung/jumi/
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Information Für Kleinkindgruppen ist der Einsatz von JUMI nicht konzipiert: es kann auf das 

bisherige Vorgehen zurückgegriffen werden. Bei Kindern mit besonderem Betreuungs- und 

Förderungsbedarf bitte die pädagogischen Fachaufsichten kontaktieren, die beratend tätig 

werden und bei Bedarf weiteres Personal in der Gruppe genehmigen können. 

 

Pädagogische Qualitätssicherung  

am Beispiel des von der Landesregierung zur Verfügung gestellten Evaluierungsbogens. 

 In Kinderbildungs- und - Betreuungseinrichtungen sind für den pädagogischen Alltag 

sowie für die Bildungs- und Betreuungsarbeit qualitätsentwickelnde und -sichernde 

Maßnahmen zu treffen.  

 Die Landesregierung hat die Kinderbildungs- und –betreuungseinrichtungen gemäß 

KBBG § 40 in der Qualitätssicherung und -entwicklung beratend zu unterstützen.  

 Zur Umsetzung des bundesländerübergreifenden Bildungsrahmenplans und daraus 

resultierenden Qualitätsentwicklung wurde ein Evaluierungsbogen von der 

Landesregierung entwickelt, der im Mai 2024 an das geltende KBBG angepasst 

wurde. Einrichtungen mit Kleinkindgruppen verwenden dieses Instrument bereits seit 

dem Betreuungsjahr 2019/20. 

 Links zu den Evaluierungsbögen 2023/24 (Aktualisierung erfolgt jeweils im Mai):  

o https://vorarlberg.at/documents/302033/28122478/Evaluierung_2023-

24_Auswertungsbogen.xlsx/c75e0432-2335-effe-6be5-

de357bf27bd3?t=1718629831981 

o https://vorarlberg.at/documents/302033/28122478/Evaluierungsbogen%20Frage

n%202023-24.xlsx/48b3e08f-4089-2394-97c2-5aa8bd8cb67d?t=1718629835481 

 Sollten Sie als Leitung von Kindergartengruppen auf den Evaluierungsbogen für ihre 

Kinderbildungs- und –betreuungseinrichtung zurückgreifen wollen, dürfen wir auf die 

- über Schloss Hofen organisierte - Fortbildung „Pädagogische Qualitätssicherung – 

Einführung in den Evaluierungsbogen“ hinweisen. 

 

Rückblick UeP (Unterstützung elementarpädagogisches Personal) 

 Im Mai 2023 wurde das Angebot Unterstützung für elementarpädagogisches 

Personal von Kinderbildungs- und – betreuungseinrichtungen (UeP) von der 

Landesregierung durch das ifs eingeleitet.  

 Ziel ist die psychosoziale Beratung in Be- und Überlastungssituationen im Bereich der 

Elementarpädagogik. UeP soll eine schnelle, interdisziplinäre Einschätzung der 

Situation, Unterstützung und Beratung des Personals sowie ggf. eine 

Weitervermittlung ermöglichen. 

 Wenden sie sich auch im kommenden Jahr gerne an das ifs zur Unterstützung und 

Beratung des elementarpädagogischen Personals. 

 

Kontaktdaten: Koordination: Benedikta Stampfer 

Telefon +43 5 1755 528 

unterstuetzung.elementarpaedagogik@ifs.at 

 

https://vorarlberg.at/documents/302033/28122478/Evaluierung_2023-24_Auswertungsbogen.xlsx/c75e0432-2335-effe-6be5-de357bf27bd3?t=1718629831981
https://vorarlberg.at/documents/302033/28122478/Evaluierung_2023-24_Auswertungsbogen.xlsx/c75e0432-2335-effe-6be5-de357bf27bd3?t=1718629831981
https://vorarlberg.at/documents/302033/28122478/Evaluierung_2023-24_Auswertungsbogen.xlsx/c75e0432-2335-effe-6be5-de357bf27bd3?t=1718629831981
https://vorarlberg.at/documents/302033/28122478/Evaluierungsbogen%20Fragen%202023-24.xlsx/48b3e08f-4089-2394-97c2-5aa8bd8cb67d?t=1718629835481
https://vorarlberg.at/documents/302033/28122478/Evaluierungsbogen%20Fragen%202023-24.xlsx/48b3e08f-4089-2394-97c2-5aa8bd8cb67d?t=1718629835481
mailto:unterstuetzung.elementarpaedagogik@ifs.at
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Neuerungen 

 

 Info zu Praktikant:innen über das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) / Begleitung durch 

Praxismentor:innen: KBBE haben die Möglichkeit sich für eine geförderte Stelle für 

einen Praktikanten/eine Praktikantin des Freiwilligen Sozialjahres (FSJ) zu bewerben  
o Wenn die Ansprech-/Begleitperson einer KBBE über eine Praxismentor:innen-

Ausbildung verfügt bzw. gerade über Schloss Hofen absolviert, wird diese 

Einrichtung bevorzugt. 

o Informationen zur Bewerbung für das Betreuungsjahr 2025/26 werden schriftlich 

zugesandt.   

 Umstrukturierung der Homepage Elementarpädagogik (vorarlberg.at) 

 

Allgemeine Informationen 

 Aufsichtspflicht während der Schlafenszeit:  

Wir möchten darauf hinweisen, dass ein Babyphone (oder Ähnliches) die 

Aufsichtspflicht während Schlafenszeiten (bspw. am Mittag) nicht ersetzen. 

 Dokumentation (Beobachtung, Planung, Reflexion) ganzjährig führen – auch während 

Ferienzeiten  

 Videos zu Bewegungskindergärten „tägliche Bewegungseinheit“ 

Im Rahmen des Projekts „Tägliche Bewegungseinheit“ wurden Videos und 

Materialien erstellt, die als Bewegungsimpulse Fachkräfte dabei unterstützen, die 

Bewegungszeiten von Kindern in elementaren Bildungseinrichtungen zu erhöhen.  

Inhalt:  

o Bewegungsgeschichten für die Jüngsten 

o Anleitungen für Bewegungstürme und Parcoure für Kinder (mit einfachsten 

Mitteln) 

o Videos mit Bewegungsübungen  

LINK: Pädagogische Dokumente (bmbwf.gv.at) 

 

 KIBE Anwendung 
Personal, das nicht mehr aktiv tätig ist, soll der Inaktiv-Gruppe zugeordnet werden. 

Personal bitte erst aus der KIBE-Anwendung entfernen, wenn keine Personalkosten 

mehr für diese Person abgerechnet werden.  

 Schulungen zu Schnittstelle Kinder- und Jugendhilfe / KBBE 
o Diese Veranstaltung zum Thema Schnittstelle zwischen Kinder- und Jugendhilfe 

und KBBEs fand im SS 2024 erstmals jeweils in der Region Ober- und Unterland 
statt. 

o Für das Sommersemester 2025 ist wieder eine gemeinsame Veranstaltung (über 
Schloss Hofen) mit der Kinder- und Jugendhilfe geplant. 
 

https://vorarlberg.at/-/elementarpaedagogik
https://www.bmbwf.gv.at/Themen/ep/paed_dok.html
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 Bakkabu 

Multimediales Bilderbuch „Bakabu und Heckmeck, der Umweltschreck“ 

 

Youtube Video: https://www.bmbwf.gv.at/Themen/ep/paed_dok.html 
  

https://www.bmbwf.gv.at/Themen/ep/paed_dok.html
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Terminaviso (mit Vorbehalt): Gemeinsame Leiterdienstbesprechung KBBE/Schule März 

2025. Eine gesonderte Einladung folgt zeitgerecht. 

 

Datum  Zeit Region 

26.02.2025 14:00 – 17:00  Kummenberg/Altach 

25.02.2025 14:00 -17:00 Vorderland 

offen 14:00 -17:00 Einrichtungen des Vorderwaldes und 
Kleinwalsertales (rote Gruppe) plus 

Alberschwende rote Gruppe (1) 

24.02.2025 14:00-17:00 Stadt Feldkirch 

24.03.2025 14:00 17:00 Stadt Dornbirn 

13.03.2025 14:00 17:00 Hofsteig 

25.03.2025 14:00 17:00 Stadt Hohenems 

05.03.2025 14:00-17:00 Stadt Bregenz/ Leiblachtal 

26.02.2025 14:00 -17:00 Mittlerer- und Hinteren 
Bregenzerwald  blaue Gruppe (2) 

05.03.2025 14:00 -17:00 Montafon 

06.03.2025 14:00 17:00 Walgau 

17.03.2025 14:00 17:00 Rheindelta/Lustenau  

11.03.2025 14:00 17:00 Stadt Bludenz/Brandnertal 

03.03.2025 14:00 17:00 Klostertal/Großes Walsertal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


